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Bei Kindern und Jugendlichen macht „Die Linke“ das Rennen

Auch Leon Wierling, Ivan Fateev und Katharina Baus (von links) machten am Mittwoch vergangener Woche bei der Schwalbacher U18-Wahl mit. 
Im Limes-Einkaufszentrum hatte das Jugendparlament den ganzen Nachmittag lang ein Wahlrune für Kinder und Jugendliche aufgestellt und 
noch allerlei Informationen zum Thema Politik mitgebracht.  Rund 100 junge Leute aus Schwalbach nahmen das Angebot an und gaben ihre 
Stimmen ab. Seit Montag sind die Ergebnisse der nicht repräsentativen Wahl bekannt: Bundesweit und auch im Regierungsbezirk Darmstadt lag 
„Die Linke“ vorne. Mehr zur U18-Wahl lesen Sie auf Seite 3.  Foto: Stadt Schwalbach/Grafik: U18.org

Zusammenarbeit beim Thema Klimaschutz
Schwalbach (MS). Wie gut ist der Klima-
schutz in Schwalbach? Mit dieser Frage be-
schäftigten sich die Stadtverordneten am ver-
gangenen Donnerstag. Die Bemühungen der 
Stadtverwaltung wurden dabei sehr unter-
schiedlich eingeschätzt.
Auf die Tagesordnung kam das Thema, weil 
die Grünen einen Antrag, über den sich ei-
gentlich alle einig waren, doch öffentlich im 
Plenum diskutieren wollten. Es ging um die 
Stelle des Klimaschutzmanagers, die zwar im 
Jahr 2021 beschlossen wurde, aber bis heute 
faktisch nicht besetzt war. Nun hat der Magis-
trat vorgeschlagen, mit der Gemeinde Sulz-
bach zusammenzuarbeiten und die Hälfte der 
Stelle der dortigen Klimaschutzmanagerin zu 
übernehmen.
Dass es trotz des Beschlusses der Stadtver-
ordneten von vor vier Jahren nach wie vor 
kein Klimaschutzkonzept in Schwalbach gibt, 
liegt daran, dass die Stelle des Klimaschutz-

managers nur von Mai 2022 bis April 2024 
auf zwei Jahre befristet war. Die Stadt hat sei-
nerzeit auch einen Mitarbeiter eingestellt, der 
war dann aber die meiste Zeit der zwei Jahre 
im Krankenstand.

Bis 2045 klimaneutral
Die Gemeinde Sulzbach hat im vergangenen 
Jahr mit Julia Schmidt eine eigene Klima-
schutzmanagerin auf einer Vollzeitstelle ein-
gestellt. Da in Sachen Klimaschutz viele 
Dinge in Schwalbach und Sulzbach iden-
tisch sind, haben die Bürgermeister Alexan-
der Immisch (SPD) und Elmar Bociek 
(CDU) in den vergangenen Monaten die Zu-
sammenarbeit ersonnen, die nun zur Abstim-
mung stand. Julia Schmidt hat einen Bache-
lor-Abschluss in Medien- und Kommunika-
tionswissenschaften und einen Master-Ab-
schluss in Politikwissenschaft. Laut der 
Gemeinde Sulzbach soll sie das Klima-
schutzmanagement koordinieren und Klima-
schutzmaßnahmen initiieren. „Dazu gehört 
auch die Erstellung eines Aktionsplans Kli-
maschutz“, heißt es auf der Homepage der 
Gemeinde. Bis 2045 soll Sulzbach mit Hilfe 
dieses Plans treibhausgasneutral werden. 
Ähnliche Aufgaben soll Julia Schmidt nun 
auch für die Stadt Schwalbach erledigen und 
soll dafür auch ein Büro im Schwalbacher 
Rathaus bekommen.
Im Stadtparlament war die Idee der beiden 
Bürgermeister, in Sachen Klimaschutzma-
nagement zusammen zu arbeiten, unumstrit-
ten. Der Vorschlag des Magistrats wurde am 
Ende einstimmig angenommen. Dennoch gab 
es zuvor eine ausführliche Debatte um den lo-
kalen Klimaschutz.
Das lag vor allem an den Grünen, die die Kli-
maschutzbemühungen von Alexander Im-
misch deutlich kritisierten. „Es ist lange 
nichts passiert, obwohl öffentlichkeitswirk-

sam der Klimanotstand ausgerufen worden 
ist“, monierte Fraktionsvorsitzender Thomas 
Nordmeyer. Eine halbe Stelle für eine Klima-
schutzmanagerin sei eigentlich zu wenig, 
aber „besser als nichts“. Fraktionskollege Ar-
nold Bernhardt ging mehr ins Detail und erin-
nerte daran, dass es beispielsweise sehr lange 
gedauert hat, bis die beschlossene Photovol-
taik-Anlage auf dem Schwimmbaddach mon-
tiert war und dass auch nur ein Teil der Dach-
fläche belegt worden sei. 
SPD-Fraktionsvorsitzender Eyke Grüning 
nannte die Vorwürfe der Grünen „unredlich“ 
und hielt es für unnötig, über das Thema zu 
reden, wo sich doch alle Fraktionen eigent-
lich einig sind. „Es stimmt nicht, dass nichts 
passiert ist“, ärgerte er sich und führte dann 
die Klimaschutzmaßnahmen auf, die die 
Stadt schon ergriffen hat, wobei er auch den 
Trinkwasserbrunnen am oberen Marktplatz 
auflistete.
Alexander Immisch erklärte, dass „das alles 
kein Spaß sei“ und die Umsetzung der Maß-
nahmen bisweilen viel Zeit in Anspruch nimmt. 
Er führte auch die vielen, neuen Bäume am un-
teren Marktplatz auf der Habenseite an.
Da musste die Grünen dann erneut widerspre-
chen. „Sie haben die alten Bäume gefällt und 
dann den Platz komplett versiegelt und viel 
Beton verbaut“, protestierte Thomas Nord-
meyer. Ein Klimaschutzmanager hätte seiner 
Meinung nach bei dieser Planung Einspruch 
eingelegt.
Nach dem Beschluss der Stadtverordneten, 
die halbe Stelle aus Sulzbach zu übernehmen, 
kann die Klimaschutzmanagerin kurzfristig 
mit ihrer Arbeit beginnen. Nach der Vereinba-
rung zwischen Sulzbach und Schwalbach soll 
die Tätigkeit bereits am 1. März beginnen. 
Die Vereinbarung ist zunächst auf zwei Jahre 
befristet, soll aber automatisch verlängert 
werden.
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Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18.00 Uhr • Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Marktplatz 28a (Limes Zentrum) • 65824 Schwalbach

N E U E R Ö F F N U N G
Montag, 17. Februar 2025

Neueröffnungsangebot
-  Uhren 5€

Batteriewechsel

-  Uhren Armbänder 10€
Leder/ Metall

-  Goldschmuck Lötung ab 18€
inkl. Politur

-  Ringe ab 30€
Weiten / Verkleinern

-  Perlenketten Knoten 30€
MagnetschIießen einsetzen

-  Perlenketten Fädeln 15€
MagnetschIießen einsetzen

-  Ohrlochstechen 30€
inkl. Ohrstecker

-  Autoschlüssel 10€
Batteriewechsel

-  Trauringe/ Verlobungsringe
über 300 Modelle

Die Dolle und die Gardemädchen
Schwalbach (sz). Am vergangenen Samstag 
feierte der TCC Pinguine seine alljährliche 
Galasitzung im fast ausverkauften Saal des 
Bürgerhauses. 
Unter dem Motto „Die wilden 70er“ begrüßte 
Artur Nagel mit seinem Elferrat das Publikum 
im geschmückten Saal des Bürgerhauses. In 
ausgelassener Stimmung feierte das Publikum 
verschiedene Tanz-Acts und Vorträge des 
Abends. Neben vereinseigenen Darbietungen 
vom Männerballet, den „Pingu Dröhnern“ und 
der großen Garde, sowie Showtanz und Mo-
dern boten die Pinguine auch mit den Samba-

jüngern, sowie den „Aquilas“ auch Shownum-
mern auf, die erstmalig auf der Schwalbacher 
Bühne zu sehen waren.
Zwischen den tänzerischen Shows besuchten 
Corinna Kuhn als „Die Dolle“, Nobert Baum-
gartl als „Trude Trash“ sowie Gunnar Ries als 
„Rentner im Globus“ und Prinzessin Nadine 
Sodenia die 77. und das Kinderprinzenpaar 
aus Bommersheim das Publikum. 
Als Finale standen alle aktiven Tänzerinnen 
und Tänzer sowie die Betreuerinnen und Be-
treuer auf der Bühne und feierten den erfolg-
reichen Abschluss der Sitzung.

Zu Beginn der Sitzung zogen die Garden in den Bürgerhaussaal ein.  Foto: TCC Pinguine

Gedenken an 
Dietrich Bonhoeffer
Schwalbach (sz). Anlässlich 
des 80. Todestages von Diet-
rich Bonhoeffer lädt die 
Evangelische Limesgemein-
de, am Samstag, 22. Februar 
um 18 Uhr für einen Abend-
gottesdienst zum Erinnern 
und Gedenken ein. Pfarrerin 
i.R. Hildegard Heimbrock-
Stratmann und ihr Team 
richten den Gottesdienst aus. 
Die musikalische Gestaltung 
haben Gretha Park und der 
Evangelische Chor Schwal-
bach übernommen.

Ski-Jacke 
verschwunden
Schwalbach (sz). Vermut-
lich in der Nacht zum Sams-
tag kam es in der Altkönigs-
traße zu einem Diebstahl aus 
einem Pkw. Der Geschädigte 
hatte seinen grauen VW ord-
nungsgemäß abgestellt. Als 
der Geschädigte am nächs-
ten Tag zu seinem Fahrzeug 
zurückkehrte, musste er fest-
stellen, dass ein unbekannter 
Täter das Fahrzeug geöffnet 
hatte. Der Dieb entwendete 
eine Sonnenbrille sowie eine 
Skijacke. Zeugen können 
sich an die Kriminalpolizei 
unter der Telefonnummer 
06196-20730 wenden.

Neuer Arbeitsdirektor bei P&G
Schwalbach (sz). Der Aufsichtsrat von Procter 
& Gamble (P&G) hat Jochen Brenner (56)  mit 
sofortiger  Wirkung  zum Hauptgeschäftsführer 
und Arbeitsdirektor von P&G Deutschland und 
Österreich bestellt. Damit ist Jochen Brenner am 
Unternehmenssitz in Schwalbach verantwortlich 
für Personalthemen und Soziales für alle P&G-
Gesellschaften in Deutschland und Österreich 
mit insgesamt rund 10.000 Beschäftigten.
Jochen Brenner übernimmt  den Aufgabenbe-
reich von Matthias Weber (63), der nach mehr 
als 37 Jahren im Unternehmen im Laufe der 
kommenden Monate in den Ruhestand wech-
seln wird. Matthias Weber hatte die Position 
seit 2020 inne. Jochen Brenner ist seit 1998 
für Procter & Gamble tätig und war zuletzt 
seit 2014 als Senior Director HR schwer-
punktmäßig verantwortlich für die Verwal-
tung in Schwalbach und Weiterentwicklung   
der Zusammenarbeit und der Unternehmens-
kultur. Im Laufe seiner Karriere hatte Jochen 
Brenner verschiedene Führungspositionen im 
Personalbereich inne. 2011 wechselte er als 
Associate Director HR ins P&G-Hauptquar-
tier nach Cincinnati in die Personalentwick-
lung auf globaler Ebene und arbeitete dort 
eng mit dem Chief Legal Officer zusammen.
Astrid Teckentrup, die Vorsitzende der  Ge-
schäftsführung von Procter & Gamble in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz, sagt: 
„P&G besetzt erneut eine Schlüsselposition in 
der der DACH-Region aus den eigenen Reihen. 
Jochen Brenner kennt P&G in- und auswendig. 
Er steht als Persönlichkeit in besonderem Maße 
für  kollaboratives Arbeiten in einem modernen 
Umfeld. Er ist Treiber einer Kultur des Unter-

nehmertums, geprägt von Kreativität, kontinu-
ierlichem Lernen und flexiblem Arbeiten, die 
allen das Gefühl der Zugehörigkeit und der 
psychologischen Sicherheit bietet.“
Seinem Vorgänger Matthias Weber habe das  
Unternehmen Matthias Weber viel zu verdan-
ken. Über viele Jahre sei er maßgeblich ver-
antwortlich gewesen für eine starke und wett-
bewerbsfähige Kultur im Unternehmen ein-
schließlich sehr vertrauensvoller Beziehun-
gen zu den Tarifpartnern und Betriebsräten.

Jochen Brenner ist der neue Personal-Chef 
der rund 10.000 P&G-Mitarbeiter in 
Deutschland und Österreich. Foto: privat

Solarstammtisch trifft sich wieder
Schwalbach (sz). Wie schon im November 
wollen sich die „Freunde der Sonne“ in 
Schwalbach treffen, um sich zum Thema Son-
nenstrom auszutauschen. Die Solarinitiative 
lädt alle Interessierten für Montag, 24. Febru-
ar, ab 19 Uhr zu einem weiteren Solarstamm-
tisch in die Gaststätte „Pizzeria Tennisclub“ 
am Erlenborn ein. 
Neben aktuellen Themen sollen auch wieder 
Fragen zu konkreten Installationen beantwor-
tet werden. “Die Preise für Balkonkraftwerke 
und Dachanlagen sind in den letzten Wochen 
weiter gefallen”, sagt Thomas Nordmeyer, 
der zweite Vorsitzende des Vereins, “Wir hof-
fen, dass auch die nächste Bundesregierung 
die guten Bedingungen aufrecht erhält, insbe-
sondere den Entfall der Mehrwertsteuer.” 
Das Treffen hat sich seinen Angaben zu Folge 
bisher für die meisten Besucherinnen und Be-
sucher als sehr informativ herausgestellt. 
Mehrere neue Anlagen seien aus diesen Tref-
fen in der Vergangenheit hervorgegangen. 

Beim Solarstammtisch beantworten die Mit-
glieder der Solarinitative erste Fragen. Für 
Hauseigentümer sei meistens eine Dachsolar-
anlage interessant. Aber auch viele Mieterin-
nen und Mieter könnten mit einer Balkonso-
laranlage ihren eigenen Strom produzieren. 
Die Mitglieder der Initiative möchten helfen, 
die Einstiegshürde zu einer eigenen Anlage zu 
nehmen.

Berechnung der Wirtschaftlichkeit
Neben der technischen Beratung bieten die 
ehrenamtlichen Solarberater eine detaillierte 
Wirtschaftlichkeitsberechnung an, die sich 
auf das konkrete Vorhaben und die denkbare 
Installation bezieht. “Oft sind die an einer PV-
Anlage Interessierten überrascht, wie schnell 
sich so eine Anlage rentiert.”, erklärt Thomas-
Nordmeyer. Interessierte können sich per E-
Mail an solar.schwalbach@gmail.com an die 
Schwalbacher Solarinitiative wenden oder 
einfach zum Solarstammtisch kommen.

Fast ein Drittel hat schon gewählt
Schwalbach (sz). Am Sonntag findet die vor-
gezogene Neuwahl des Bundestages statt. 
Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch ruft zur 
Teilnahme an der Wahl auf: „Gehen Sie zur 
Wahl und bestimmen Sie die politische Aus-
richtung Deutschlands für die kommenden 
vier Jahre mit!“ 
Rund 9.600 deutsche Wahlberechtigte sind in 
Schwalbach aufgerufen, an der Bundestags-
wahl teilzunehmen. Die Wahlbenachrichti-
gungen wurden bereits Ende Januar ver-
schickt. Wer keine bekommen hat, sollte sich 
umgehend im Bürgerbüro unter der Telefon-
nummer 06196-804310) rückversichern, ob 
die Eintragung im Wählerverzeichnis erfolgt 
ist. Dann kann die Wahlberechtigung geprüft 
und eine Ersatz-Wahlbenachrichtigung aus-
gestellt werden. 
Seit dem 4. Februar stehen die Stimmzettel 
zur Verfügung, sodass auch die Briefwahl im 
Bürgerbüro möglich ist. 2.870 Wahlberech-
tigte hatten bis Dienstag bereits von dieser 
Möglichkeit Gebrauch gemacht, also fast 30 
Prozent der Wahlberechtigten. Die Briefwahl 
muss spätestens bis zum morgigen Freitag, , 
15 Uhr, beantragt werden. Nur im Falle einer 
plötzlich aufgetretenen Erkrankung ist dies 
auch noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, mög-
lich. Hierfür hat das Wahlamt im Rathaus 
Sonderöffnungszeiten am Samstag von 10 
bis 12 Uhr und am Sonntag von 8 bis 15 Uhr 
eingerichtet.
Für die Organisation der Wahl ist es nach 
Angaben der Stadtverwaltung jedoch von 
Vorteil, wenn die große Mehrzahl der Wäh-
lerinnen und Wähler am Sonntag im jewei-
ligen Wahllokal wählt. Die bewährten acht 
Wahllokale in der Geschwister-Scholl-
Schule, der Friedrich-Ebert-Schule und im 
Bürgerhaus werden von 8 bis 18 Uhr geöff-

net sein. Diese sind barrierefrei erreichbar 
und werden gut ausgeschildert sein. Die 
konkrete Raumangabe steht auf den Wahl-
benachrichtigungen. 

Rund 100 Wahlhelfer im Einsatz
Das Herzstück demokratischer Wahlen ist die 
Öffentlichkeit des Wahlvorgangs und der 
Stimmenauszählung. Daher wird dies auch 
von Bürgerinnen und Bürgern ehrenamtlich 
in einem öffentlichen Wahllokal und nicht 
etwa „hinter verschlossenen Türen“ in einer 
Behörde durchgeführt. Rund 100 Wahlhelfe-
rinnen und -helfer stellen in Schwalbach die 
Durchführung der Wahl und die Auszählung 
des Ergebnisses sicher. „Wir danken ganz be-
sonders allen ehrenamtlichen Helfern, die 
mitten in der Faschingszeit am Wahlsonntag 
ihre Freizeit opfern, um sie in den Dienst der 
Demokratie zu stellen“, sagt Thomas Milko-
witsch. „Sie sind der Garant für eine freie, 
gleiche, geheime und gerechte Wahl.“ 
Auf der städtischen Internetseite schwalbach.
de findet man unter „Aktuelles“ zahlreiche 
Informationen zur Bundestagswahl. Zum 
Beispiel kann man dort den Musterstimmzet-
tel für den hiesigenWahlkreis 180 einsehen. 
Bei der Erststimme bewerben sich neun Kan-
didatinnen und Kandidaten für diesen Wahl-
kreis um ein Direktmandat für den Bundes-
tag. Bei der Zweitstimme, die über die künfti-
ge prozentuale Zusammensetzung des Bun-
desparlamentes entscheidet, stehen in Hessen 
14 Parteien zur Auswahl.
Die Schwalbacher Wahlergebnisse werden 
am Wahlabend ab circa 19.30 Uhr auf den  
Internetseiten der Stadt Schwalbach und  
des Landes Hessen unter wahlen.hessen-
bw25.23degrees.eu nach und nach abrufbar 
sein.

Jung hilft Alt
Schwalbach (sz). Am Frei-
tag, 28. Februar, bieten 
Schülerinnen und Schüler 
der Friedrich-Ebert-Schule 
eine Technik-Sprechstunde 
für Senioren an. Diese findet 
von 13.30 Uhr bis 15 Uhr im 
Tagesraum der Senioren-
wohnanlage am  Marktplatz 
46a statt. Im Fokus stehen 
Anliegen und Probleme bei 
der Anwendung von Smart-
phones, Tablets und Apps. 
Im Anschluss findet wie ge-
wohnt ab 15 Uhr das Senio-
rencafé statt. Interessierte 
können sich bis Mittwoch, 
26. Februar, telefonisch im 
Sozial- und Jugendamt bei 
Heike Köckritz unter der 
Nummer 06196/804-145 
oder per E-Mail an heike.
koeckritz@schwalbach.de 



Donnerstag, 20. Februar 2025 Kalenderwoche 8 –SCHWALBACHER ZEITUNG Seite 3

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

SPRUDELHOF
THERME
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Täglich 9 bis 22 Uhr • Freitags bis 24 Uhr

Sprudelhof Therme • Ludwigstraße 40 • 61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032 991000 • www.sprudelhoftherme.de
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Auch Jugendliche durften wählen
Schwalbach (sz). Rund 100 Jugendliche nah-
men am Mittwoch vergangener Woche die 
Möglichkeit wahr, sich im Vorfeld der Bun-
destagswahl an der U18-Wahl zu beteiligen. 
Bereits zum zweiten Mal ermöglichte das 
Schwalbacher Jugendparlament damit auf lo-
kaler Ebene die Teilnahme an dieser bundes-
weiten Aktion des Bundesjugendrings. 
Die Initiative „u18.org“ bietet jungen, nicht 
wahlberechtigten Menschen die Möglichkeit, 
ihre eigene Wahlentscheidung zu treffen. 
Zwar haben die Ergebnisse keinen Einfluss 
auf die „echte“ Bundestagswahl, jedoch zei-
gen sie, wie das Ergebnis aussehen würde, 
wenn Kinder und Jugendliche wählen dürf-
ten. Die Schwalbacher Jugendparlamentarier 
freuten sich sehr über die rege Beteiligung an 
der Aktion und die positive Resonanz. So ka-
men sie nicht nur mit vielen Jugendlichen ins 
Gespräch, sondern auch mit zahlreichen Er-
wachsenen, die sich für die Sichtweisen der 
Jugendlichen auf die Politik interessierten. 
Entsprechend der bundesweiten Regularien 
für die U18-Wahl werden die Wahlergebnisse 
der einzelnen Wahllokale nicht veröffentlicht. 
Die finalen Ergebnisse – die ganz anders Aus-
sehen als die Progonosen für die echte Wahl 
– können aber seit Montag unter u18.org im 
Internet abgerufen werden. Für den hiesigen 
Wahlkreis 180 gibt es keine eigene Auswer-

tung. Im Regierungsbezirk Darmstadt votier-
ten bei der nichtrepräsentativen Abstimmung 
26 Prozent für „Die Linke“. Auf Platz zwei 
kommt die SPD mit 18,4 Prozent, gefolgt von 
den Grünen mit 15,3 Prozent. Für die CDU 
entschieden sich 12,6 Prozent der Jugendli-
chen, für die AfD 10,1 Prozent. Alle anderen 
Parteien schafften nicht mehr als fünf Prozent.
Flankiert wurde die Schwalbacher U18-Wahl 
durch einen Büchertisch in der Stadtbücherei 
mit jugendgerechten Sachbüchern und Roma-
nen zum Thema Politik, der noch bis zur Bun-
destagswahl und darüber hinaus dazu einla-
den soll, sich mit politischen Themen ausein-
anderzusetzen.

Jugendparlament wird neu gewählt
Auch das Schwalbacher Jugendparlament 
wird in diesem Jahr neu gewählt. Die kommu-
nale Jugendvertretung gibt Jugendlichen die 
Möglichkeit, sich für die Belange von jungen 
Menschen in Schwalbach stark zu machen. 
Wer sich für eine Bewerbung für die kom-
mende Wahl im November interessiert, kann 
sich an Jugendbildungsreferentin Nadine 
Desoi wenden. In ihrer Funktion als Ge-
schäftsstelle des Jugendparlamentes gibt sie 
per E-Mail an jugendbildungswerk@schwal-
bach.de oder unter der Telefonnummer 
06196/804-243 Auskunft.

Kein Grund zur 
Frustration 

von Mathias Schlosser
Ganz gleich ob 
sie von links 
oder von rechts 
kommen, aus 
Schwalbach 
oder aus Ber-
lin, ob sie Pro-
fis oder Ehrenamtliche sind: 
Der aktuelle Wahlkampf muss 
für alle Politiker und Politike-
rinnen frustrierend sein. Seit 
Wochen hängen sie Plakate 
auf, klingeln an Haustüren, 
stellen sich im Limes-Ein-
kaufszentrum in die Kälte, 
duellieren und quadrellieren 
sich, bevölkern Townhalls und 
Wahl-Arenen, fliegen auf Tik-
Tok durch den Bundestag oder 
machen sich anderweitig zum 
Social-Media-Affen. Doch es 
passiert – nichts. 
Die Balken bei den Umfra-
gen sehen immer noch ge-
nauso aus wie vor Monaten 
als noch kein Plakat hing und 
noch keine Klingel gedrückt 
war. All der Aufwand, den 
die Parteien zurzeit betrei-
ben, scheint vollkommen 
wirkungslos zu verpuffen. 
Es gibt offenbar keine Un-
entschlossenen mehr, die erst 
auf den letzten Metern vor 
der Wahlkabine entscheiden, 
wo sie ihr Kreuz machen.
Ein Grund zur Frustration ist 
das aber nicht. Denn die offen-
sichtliche Resistenz der Wäh-
lerinnen und Wähler gegen 
das Geschrei im Meinungs-
Marketing zeigt ja nicht, dass 
die Politik das Wahlvolk nicht 
mehr erreicht. Sie zeigt viel-
mehr, dass der Großteil der 
Wählerinnen und Wähler seine 
Entscheidung offensichtlich 
nicht mehr von ein paar Ku-
gelschreibern abhängig macht, 
sondern vom Verhalten der 
Protagonisten in den drei bis 
vier Jahren zuvor. Und genau 
das ist der Sinn einer Wahl.

Schwalbacher 
Spitzen

Donnerstag, 20. Februar: 
Generationengespräch zwi-
schen Jugendlichen und Se-
nioren um 15 Uhr in den Tau-
nusresidenzen in Bad Soden.

Donnerstag, 20. Februar:
Gedenkveranstaltung der „Eu-
len“ zum Attentat von Hanau 
um 18 Uhr auf dem Marktplatz.

Donnerstag, 20. Februar:
Spieleabend in der Stadtbü-
cherei.

Samstag, 22. Februar:
Gedenkgottesdienst zum 80. 
Todestag von Dietrich Bon-
hoeffer um 18 Uhr in der 
Evangelischen Limesgemein-
de am Ostring 15.

Samstag, 22. Februar:
„Zulu’s Ball“ ab 18.45 Uhr 
im Bürgerhaus.

Freitag, 28. Februar:
Technik-Sprechstunde für 
Senioren um 13.30 Uhr im 
Tagesraum der Senioren-
wohnanlage am Marktplatz.

Freitag, 28. Februar:
Damensitzung des TCC Pin-
guine 20.11 Uhr im Bürger-
haus

Montag, 3. März:
Kinderfasching um 15 Uhr 
im Bürgerhaus

Samstag, 8. März:
Schwalbacher Stadtputztag 
von 9 bis 12 Uhr.

Mittwoch, 12. März:
Infoabend mit Expertenvor-
trägen zum Thema Photovol-
taik um 18 Uhr bei MVV in 
der Katharina-Paulus-Straße 
6b.

Termine
Montag, 24. Februar:
Treffen der Solarinitiative 
Schwalbach um 19 Uhr im 
Restaurant „Tennisheim“.

Dienstag, 25. Februar:
Wohnzimmerkonzert mit 
Emilia Quinn um 18 Uhr bei 
„Cowhide Houseconcerts“. 

Dienstag, 25. Februar:
Vorbereitungstreffen zum 
Stadtputztag um 19 Uhr im 
Raum 9 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 26. Februar:
Seniorenfastnacht um 16.33 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus.

Donnerstag, 27. Februar:
Kinderfastnacht ab 15.31 Uhr 
im Pfarrsaal der katholischen 
Gemeinde in der Taunusstra-
ße 13.

„Leseknochen“ sorgen für eine Spende
Schwalbach/Niederhöchstadt (sz). Ob im 
Bett, auf der Couch oder im Sessel – Ein „Le-
seknochen“ dient hervorragend als Buchstüt-
ze. Debbie Hohmann, ehrenamtliche Mitar-
beiterin im Team des Buchladens ‚„7. Him-
mel“, hatte die Idee, handgefertigten Lese-
knochen in dem Niederhöchstädter Buchladen 
zum Verkauf anzubieten und ein Teil des Er-
löses der Schwalbacher Tafel zu spenden. 
Debbie Hohmann hat Leseknochen in großer 
Auswahl genäht. Jedes Stück ist ein Unikat. 
Im Sommer 2024 startete der Verkauf im „ 7. 
Himmel“ am Montgeronplatz.  Die Lesekno-
chen kamen so gut bei der Kundschaft an, 
dass bis Ende des Jahres 70 Stück verkauft 
wurden.
500 Euro des Erlöses wurde nun der Schwa-
bacher Tafel als Einkaufsgutschein für Le-

bensmittelmärkte gespendet. Debbie Hoh-
mann händigte der Leiterin der Schwalbacher 
Tafel, Judith Grafe, am vergangenen Don-
nerstag den symbolischen Scheck aus. Judith  
Grafe hat sich sehr über die innovative Idee 
und die Spende gefreut.
Der Tafelladen in der Spechtstraße in Schwal-
bach versorgt mehr als 400 Haushalte in Bad 
Soden, Eschborn, Sulzbach und Schwalbach 
regelmäßig mit zusätzlichen Lebensmitteln.
Die „Leseknochen“ sind nach wie vor im 
Buchladen „7. Himmel“ für 19,90 Euro er-
hältlich. Durch solche Spendenaktionen will 
der Buchladen die lokale Gemeinschaft stär-
ken. „Auch jeder Einkauf vor Ort fördert die 
lokale Solidarität und stärkt das Zusammen-
gehörigkeitsgefüh“, heißt es in einer Mittei-
lung des „7. Himmels“. 

Debbie Hohmann (rechts) übergab am vergangenen Donnerstag einen Scheck und einen der 
„Leseknochen“ an Judith Grafe, die Leiterin der Schwalbacher Tafel.  Foto: 7. Himmel

Ampel an der 
Feuerwehr
Schwalbach (sz). Die Firma 
„NRM Netzdienste Rhein-
Main GmbH“ arbeitet seit 
Montag am Schwalbacher 
Erdgasnetz. Die Mainova-
Tochter repariert in der 
Hauptstraße gegenüber der 
Feuerwehr eine Versorgungs-
leitung. Die Maßnahme dau-
ert voraussichtlich zwei Wo-
chen. Der erforderliche Tief-
bau wirkt sich auf den Ver-
kehr aus. Es wird aufgrund 
der Engstelle kurzfristig eine 
Ampelschaltung im Kreu-
zungsbereich Burgstraße, 
Ringstraße und Hauptstraße 
eingerichtet. 

Unfall mit 
Überschlag
Schwalbach (sz). Die Feuer-
wehr Schwalbach wurde am 
späten Montagabend zu ei-
nem Verkehrsunfall auf die 
Schnellstraße in Höhe der 
Ausfahrt Camp Phönix Park 
alarmiert. Ein Fahrzeug war 
um kurz vor 23 Uhr in diesem 
Bereich von der Fahrbahn ab-
gekommen und hatte sich 
überschlagen. Vor Ort konnte 
sich der Fahrer bereits selbst 
aus seinem Fahrzeug befrei-
en, so dass die Feuerwehr nur 
noch auslaufende Betriebs-
stoffe aufnehmen musste. 
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Wahlbekanntmachung

1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Schwalbach am Taunus ist in 8 allgemeine  
Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirke 1 bis 3: 
Geschwister-Scholl-Schule, Neubau D, Eschborner Str. 2
Wahlbezirke 4 bis 5: 
Bürgerhaus, Gruppenräume 6 bis 8, Marktplatz 1-2
Wahlbezirke 6 bis 8:
Friedrich-Ebert-Schule, Mensa, Westring 1

Im allgemeinen Wahlbezirk Nr. 1 in der Geschwister-Scholl-
Schule, Eschborner Straße 2, Klassenraum 31, wird die Wahl 
nach Altersgruppen und Geschlecht durchgeführt (repräsenta-
tive Wahlstatistik); das Wahlgeheimnis wird auch hier unbe-
dingt gewahrt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 13.01. bis 02.02.2025 zugestellt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten jeweils zu wählen haben. 

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15.30 Uhr im Bürgerhaus, Gruppenräume 9 und 
10 sowie im Rathaus, Zimmer 301 und 302 (3. OG), Marktplatz 
1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, zusammen.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren  
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 

Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert 
oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist  
(Wahlkreis Nr. 180 – Main-Taunus),

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-benen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

6. Jede/r Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§14 Abs. 5 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Schwalbach am Taunus, den 13. Februar 2025
Der Magistrat 

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

● Donnerstag, 6. März:  
öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Rechnen und knobeln bis der Morgen graut
Schwalbach (sz). 24 Stunden Mathematik, 
ohne Schlafen? Was für andere absurd er-
scheinen mag, erwarteten die Schülerinnen 
und Schüler der Q3-Mathematik-Leistungs-
kurse der Albert-Einstein-Schule (AES) 
schon lange mit Vorfreude. 
Erstmalig 2013 ins Leben gerufen, verzeich-
nete die Veranstaltung „24 Stunden Mathe-
matik“ am 31. Januar und 1. Februar einen 
neuen Teilnehmerrekord. In diesem Jahr be-
teiligten sich gleich aus acht Schulen 180 mu-
tige angehende Abiturientinnen und Abituri-
enten, darunter auch 27 „Matheverrückte“ der 
AES – so viele wie nie zuvor.
Daher fand „M24h“ zeitgleich sogar in zwei 
Schulen statt. Die AES-Schüler nahmen ge-
meinsam mit Schülergruppen des Rüsselshei-
mer Max-Planck-Gymnasiums und der Theo-
dor-Adorno-Schule an der Elisabethenschule 
in Frankfurt teil, die selbst eine große Teil-
nehmergruppe stellte. 
Aktiv musste man sein, denn es gab nicht nur 
jede Stunde einen Vortrag, sondern auch je-
weils eine Aufgabe, die damit verbunden war. 
Diese wurden in gemischten Gruppen gelöst 

und so entspann sich auch ein Wettbewerb 
zwischen den Mannschaften. 
Am Donnerstag um 8 Uhr ging es mit der 
Gruppeneinteilung los. Mithilfe von Puzzle-
bildern bedeutender Mathematikerinnen und 
Mathematiker wurden 18 Teams so ausgelost, 
dass in jedem der 18 Teams mehrere Schulen 
vertreten waren. Also gab es in jeder Gruppe 
ein oder zwei Personen der AES. 
Im Verlaufe des Tages und des Abends wur-
den interessante mathematische Fragestellun-
gen und Themenfelder vorgestellt, für die im 
Schulalltag meist keine Zeit bleibt: von den 
Komplexen Zahlen und der Spieltheorie über 
Codierungsverfahren, das Problem des Hand-
lungsreisenden zur vierdimensionalen Geo-
metrie, von Knoten und Löcher bis hin zur 
mathematischen Theorie hinter Pokémon und 
der Künstlichen Intelligenz. 

Papierfalten um Mitternacht
In den tiefen Nachtstunden und am Morgen 
stand dann die körperliche Aktivität im Vor-
dergrund: Zunächst mussten Figuren so ge-
faltet werden, dass sie wie bei Houdini mit 

einem einzigen geraden Schnitt ausgeschnit-
ten werden konnten. Danach flitzten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die 
Aula, um in einer Art mathematischen „Hür-
denlaufs“ möglichst schnell möglichst viele 
Aufgaben richtig zu lösen. Und schließlich 
mussten sie sich in großen Gruppen verkno-
ten und wieder entfesseln. Bei den letzten 
beiden Veranstaltungen bewiesen die Lehr-
kräfte der AES, Grit Richter und Hannes 
Friedemann, dass auch sie schon sehr früh 
morgens fit sind.
Großer Respekt gebührt aber den 27 Schüle-
rinnen und Schülern der AES, die wirklich 24 
Stunden lang – angesteckt von ihrer Begeiste-
rung für die Mathematik – in und für ihre 
Teams um jeden Punkt rangen. Liam Glauder 
und Nils Zimmer gehörten der Siegergruppe 
an. Und alle Teilnehmenden hielten am Ende 
ein Finisher-T-Shirt und einen Buchpreis als 
Erinnerung in den Händen. Nachdem die letz-
ten Sekunden bis 8 Uhr am Freitagmorgen 
gemeinsam heruntergezählt worden waren, 
brachen alle schlaftrunken und stolz und mit 
strahlenden Gesichtern den Heimweg an.

Mit einer großen Gruppe war die Albert-Einstein-Schule beim diesjährigen „M24h“-Mathemarathon vertreten. Nach 24 Stunden Rechnerei 
erhielten alle ein Finisher-T-Shirt und einen Buchpreis.  Foto: von der Heyden 

Faeser am Infostand
Schwalbach (sz). In den Wochen vor der 
Wahl standen Stadtverordnete und Mitglieder 
der SPD jeden Freitag und jeden Samstag von 
10 bis 13 Uhr mit ihren Infoständen vor dem 
REWE-Markt im Limes-Einkaufszentrum für 
Gespräche und Meinungsaustausch zur Ver-
fügung. Am 22. Februar – dem letzten Info-
stand vor der Bundestagswahl – können die 
Schwalbacher und Schwalbacherinnen ihre 
Fragen und Anregungen direkt an Direktkan-
didatin und Bundesinnenministerin Nancy 
Faeser stellen, die auch Vorsitzende des 
Schwalbacher Ortsvereins ist. 

Fastnacht für Kinder
Schwalbach (sz). Die Kinder Fastnacht der 
katholischen Pfarrgemeine findet am Don-
nerstag, 27. Februar, ab 15.31 Uhr im Ge-
meindehaus in der Taunusstraße 13 statt. Die 
Teilnahme kostet einen Euro.

Diebin schlägt um sich
Schwalbach (sz). Am vergangenen Donners-
tag wurde eine Ladendiebin in Schwalbach 
gewalttätig gegenüber einem Mitarbeiter der 
Rossmann-Filiale am Marktplatz. Die Frau 
war wenige Tage zuvor durch einen Laden-
diebstahl in der Drogerie aufgefallen. Im Be-
reich des Eingangs stellte ein Mitarbeiter des 
Marktes die Frau, die in Begleitung zweier 
Kleinkinder unterwegs war, zur Rede. Statt 
einseitig zu reagieren, schlug sie dem Mitar-
beiter gegen den Arm. Dabei bekam eines der 
beiden Kleinkinder einen Schlag gegen den 
Kopf. Anschließend flüchtete die Frau. Eine 
Streife konnte die Diebin nicht mehr ausfin-
dig machen. Sie wurde als etwa 30 Jahre alt, 
mit osteuropäischem Erscheinungsbild und 
dunklen mittellangen Haaren beschrieben. 
Bekleidet war sie mit einer schwarzen Jacke, 
einer weißen Jogginghose und weißen 
Schlappen. Sie trug einen Schal mit Leopar-
denmuster und führte einen schwarzen Kin-
derwagen mit sich, in dem die beiden Klein-
kinder saßen. Die Polizeistation Eschborn 
nimmt Hinweise zu dem Vorfall unter der 
Rufnummer 06196-96950 entgegen.
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NANCY FAESER
Ihre Bundestagskandidatin

Am Sonntag Nancy Faeser 
und die SPD wählen!

EINE STARKE STIMME
FÜR IHRE INTERESSEN
IN SCHWALBACH!
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-

Gebiet seit 1854 und jedes Jahr aufs Neue.

Turniersieg ohne ein einziges Gegentor

Am Sonntag fand in der Turnhalle der Albert-Einstein-Schule das Fußballturnier „Telis Finanz Cup“ 
des FC Schwalbach statt. Dabei traten verschiedene U8-Mannschaften aus dem Main-Taunus-Kreis, 
Frankfurt und Umgebung gegeneinander an. Der FC Schwalbach war gleich mit zwei Teams vertreten. 
Nach spannenden Spielen in der Vorrunde hatte sich die erste Schwalbacher Mannschaft für das Halb-
finale qualifiziert, welches sie mit 2:0 gegen den 1. FC Sulzbach gewann. Das Finale entschied Schwal-
bach I mit 1:0 gegen den FV Bad Vilbel und wurde Turniersieger, ohne ein einziges Gegentor kassiert 
zu haben. Das zweite Schwalbacher Team freute sich über einen respektablen siebten Platz. Die Trainer 
Haris Grozdanic und Mersed Dedic, welche den reibungslosen Ablauf des Turniers durch eine gute 
Planung und Organisation ermöglicht hatten, waren sehr zufrieden mit ihren Spielern. Foto: Flek

Zwei Kreismeister von der TGS
Schwalbach (sz). Am Sonntag waren die 
Nachwuchs-Leichtathleten der TG Schwalbach 
wieder erfolgreich. Bei den gemeinsamen 
Kreismeisterschaften in der Kalbacher Leicht-
athletikhalle waren die Altersklassen der U12 
bis U14 im Drei- und Vierkampf gefordert.
In der M13 gewann Yasin Kruse den Drei-
kampf mit 1.236 Punkten. Mit 8,56 Sekunden 
über die 60 Meter, 4,64 Meter im Weitsprung 
und 7,18 Meter im Kugelstoßen war er in der 
Gesamtwertung der drei Kreise Main-Taunus, 
Hochtaunus und Wetterau ganz oben in der 
Ergebnisliste zu finden.
Kai Diepolder wurde mit 998 Punkten Kreis-
meister im Dreikampf in der Altersklasse 
M12. Gleich zwei Athletinnen der TG 
Schwalbach waren im Dreikampf der W13 

auf dem Treppchen: Liana Reidenbach wurde 
Vize-Kreismeisterin mit 1.136 Punkten und 
den dritten Platz erreichte Emelie Ehlers mit 
1.093 Punkten. Vize-Kreismeister wurde auch 
Matti Barfeld in der Altersklasse M10 mit 861 
Punkten.
Darüber hinaus erreichten zahlreiche andere 
Athletinnen und Athleten gute Platzierungen. 
Mats Reidenbach, wurde Vierter im Drei-
kampf der M11, TalinaWinge schaffte Platz 
sechs in der W13 und Emmy Lagardère Platz 
sieben in der W11. In der Altersklasse M10 
wurde Leon Alexander Flek Achter und Paula 
Ehlers kam in der W10 auf Platz neun, in der 
Anna Maria Kühl Zwölfte wurde. Bei den 
Jungen der M10 kam Tario Winge auf Platz 
zehn und Tim Grüning auf Platz elf. 

Bei den jüngsten Kreismeisterschaften in Frankfurt-Kalbach waren die Schwalbacher 
Nachwuchsleichtathleten Yasin Kruse, Kai Diepolder, Matti Barfeld, Liana Reidenbach (von 
links) und Emelie Ehlers (rechts) erfolgreich.  Fotos: Rücker

TG-Kämpfer auf der Erfolgsspurt
Schwalbach (sz). Am 8. Februar erkämpfte 
sich die TGS-Athletin Anastasia Varvaras bei 
der Deutschen Taekwondo-Meisterschaft  
in Wuppertal einen herausragenden dritten 
Platz. 
In einem spannenden Wettkampf, bei dem die 
besten Kämpferinnen ihrer Altersklasse aus 
ganz Deutschland gegeneinander antraten, 
zeigte Anastasia Varvaras nicht nur ihre her-
ausragende Technik und Ausdauer, sondern 
auch ihre mentale Stärke. Nach intensiven 
Vorrunden sicherte sie sich verdient einen 
Platz auf dem Podium. 
Der dritte Platz bei einer so prestigeträchtigen 
Veranstaltung ist ein bemerkenswerter Erfolg 
für die Taekwondo-Abteilung der TG Schwal-
bach und würdigt die harte Arbeit und das En-
gagement, die Anastasia Varvaras in ihre Kar-

riere gesteckt hat. Ihr Trainerteam und die TG 
freuen sich mit ihr.

Weiterer Erfolg in Dietzenbach
Einen weiteren Erfolg verbuchte die Abtei-
lung am 1. Februar. Mit 21 Kämpferinnen und 
Kämpfern nahm die TGS am „Cobra Cup“ in 
Dietzenbach teil. Nach teilweise herausragen-
den Leistungen kehrte das Team mit zehn 
Gold-, sieben Silber- und zwei Bronzemedail-
len zurück. Diese starke Bilanz sicherte der 
TG Schwalbach auch den ersten Platz in der 
Vereinswertung von insgesamt 17 Teams. 
„Unsere Athleten zeigten auf dem Turnier ein 
hohes Maß an Können, Disziplin und Team-
geist, was uns die verdiente Anerkennung ein-
brachte“, heißt es in einer Mitteilung der Tae-
kwondo-Abteilung.

Zusammen mit Trainer Baghdad Ben Amar freut sich Anastasia Varvaras über den dritten 
Platz bei den Deutschen Meisterschaften im Taekwondo. Foto: TGS

Beim „Cobra-Cup“ belegte die TG Schwalbach Platz eins in der Vereinswertung.  Foto: TGS

Infoabend 
Photovoltaik
Schwalbach (sz). Einen In-
formationsabend zum The-
ma Photovoltaik veranstaltet 
„MVV Energie“ am Mitt-
woch, 13. März, um 18 Uhr in 
seinen Räumen in der Katha-
rina-Paulus-Straße 6b im Ge-
werbegebiet Camp-Phönix-
Park. Im Mittelpunkt ste- 
hen Expertenvorträge und die 
Möglichkeit zur persönli-
chen Beratung. Anmeldungen 
nimmt MVV unter mvv.de/in-
foabende im Internet entgegen.

Essen angebrannt
Schwalbach (sz). Zur Senio-
renwohnanlage am Marktplatz 
musste die Feuerwehr am ver-
gangenen Freitag ausrücken. 
Dort hatte die automatische 
Brandmeldeanlage ausgelöst. 
Grund war angebranntes Es-
sen auf einem Herd. Die Feu-
erwehr nahm den Topf vom 
Herd und öffnete die Fenster. 
Der Bewohner der Wohnung 
wurde zur Kontrolle an den 
Rettungsdienst übergeben. 
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PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

��� ������� ���������� ��������������
� � ���������� �������������������������
��� ������� ���������� ������������������
��� ������� ���������� ������������������������������� � �
���� ������� ����������� �����������������������
� � ���������� �����������������������
�
� � �

�����������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������

�

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		20.02.														19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So			23.02.														10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Christina	Seekamp
																																			
�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So.        23.02.2025 Gottesdienst der Christusgemeinde (siehe Christusgemeinde)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
08/2025

Erscheinungstag: 19.02.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Do 20.02. 10.00 Gottesdienst im EVIM Seniorenzentrum

So 23.02. 10.00 Gottesdienst (Regine Grosch)

Do 27.02. 14.30 Seniorentanzen

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 08/25

Erscheinungstag: Mittwoch 19.02.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

So 23.02. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 26.02. M 18.00 Uhr Werktagsmesse

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstags 17.30 Uhr Jugend Musikgruppe  

Dienstag 25.02. 14:30 Uhr  Seniorenrunde St. Martin
Mittwoch 26.02.15:00 Uhr   Senioren-Treff
Donnerstag 27.02. 15.31 Uhr    Kinderfastnacht im Gemeindesaal

Do. 20.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
18.30 Uhr Spieleabend der Boomerangs 55+ Ort: Bücherei am Marktplatz

Sa. 22.02. 18.00 Uhr Abendgottesdienst – Erinnern und Gedenken
zum 80. Todestag von Dietrich Bonhoeffer
(Pfrin. i.R. Hildegard Heimbrock-Stratmann & Team 
Musik: Gretha Park & Ev. Chor Schwalbach)

Mo. 24.02. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 25.02. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park) Probenbeginn nach Stimmen getrennt 

Do. 27.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 8/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 20. Februar 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Zahl der Bauanträge sinkt weiter
Hofheim (sz). Die Zahl der Bauanträge ist im 
vergangenen Jahr im Main-Taunus-Kreis um 
sieben Prozent zurückgegangen. Erste Kreis-
beigeordnete Madlen Overdick führt die Ent-
wicklung auf die allgemeine Lage im Bausek-
tor und die speziell in der Rhein-Main-Region 
hohen Baukosten zurück: „Diese Entwicklung 
macht sich auch im zentral gelegenen Main-
Taunus-Kreis bemerkbar.“ Allerdings sei die 
Quote von genehmigten Bauvorhaben mit fast 
98 Prozent wieder sehr hoch: „Das spricht für 
die kompetente Beratung und Begleitung durch 
unser Amt für Bauen und Umwelt.“
Mit dem Rückgang der Anträge habe sich der 
Trend der vergangenen Jahre fortgesetzt, aber 
gegenüber dem vorherigen Jahr verlangsamt: 
2023 war noch ein Rückgang von knapp neun 
Prozent registriert worden.
Speziell im Wohnungsbau wurde ebenfalls ein 
Rückgang verzeichnet. Im vergangenen Jahr 
wurden 310 Anträge auf Neu- oder Umbauten 
von Wohngebäuden gestellt, im Vorjahr waren 
es noch 346 gewesen und fünf Jahre zuvor 500. 
„Von einer Entspannung auf dem Wohnungs-
markt sind wir also weit entfernt“, fasst Over-

dick zusammen. Im Jahr 2024 wurden nach der 
Statistik 607 Beratungsanfragen beantwortet, 
das entspricht fast exakt der Nachfrage vom 
Vorjahr. Ebenfalls nahezu unverändert blieb 
die Zahl von denkmalschutzrechtlichen Sanie-
rungen; Hier gab es 347 Verfahren. Allerdings 
stieg insgesamt die Zahl von Fällen, in denen 
die Bauaufsicht einschreiten musste – um vier 
Prozent auf 332 Verfahren.
Die Baudezernentin weist auf die verhältnis-
mäßig kurze Laufzeit von Genehmigungsver-
fahren hin. Baugenehmigungen, die im so 
genannten vereinfachten Antragsverfahren 
beantragt wurden, wurden durchschnittlich 
nach 56 Tagen erteilt. Das sei ein Drittel 
schneller, als gesetzlich gefordert.
Unabhängig davon arbeite das Bauamt des Krei-
ses m Rahmen eines hessenweiten Projekts dar-
an, den gesamten Prozess von der Einreichung 
der Anträge bis zur Baugenehmigung zu digitali-
sieren. „Das wird die Verfahren weiter beschleu-
nigen und ist ein wichtiger Beitrag zum Bürger-
service in diesem Bereich. Wir rechnen derzeit 
damit, dass wir in diesem Jahr mit dem digitalen 
Baugenehmigungsverfahren starten können.“
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DANKSAGUNG

✝ WIR GEDENKEN

Wir danken allen
die sich in der Trauer mit uns verbunden

 fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise 

zum Ausdruck brachten.

Auch bedanken wir uns 
bei Frau Jene-Degott für die 

würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Gerhard
und im Namen aller Angehörigen

Schwalbach am Taunus, im Februar 2025

Wir danken allen
die sich in der Trauer mit uns verbunden

 fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise 

zum Ausdruck brachten.

Auch bedanken wir uns 
bei Frau Jene-Degott für die 

würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Gerhard
und im Namen aller Angehörigen

Schwalbach am Taunus, im Februar 2025

Bertraud Frey
geb. Schenk

* 24.1.1949    † 26.12.2024

„Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können, 
wann immer wir wollen.“

Liebe Irene,
Du wirst uns fehlen.
Es tröstet uns zu wissen, dass Du, in Deinem 
Glauben tief verwurzelt, jetzt in Gottes Obhut  
bist und erlöst von allen Leiden.
In freundschaftlicher Nachbarschaft sagen wir 
leise „tschüss“
Uschi, Julia, Elke, Karin und Nena

Regina
Moos
01. Januar 2025

Herzlichen Dank
Der Zeitpunkt ist unwichtig,
wenn du einen Menschen verlierst:
Es ist zu früh und es tut weh.

Wir möchten uns bei allen, die uns in der 
Zeit des Abschiednehmens und in der Zeit 
der Trauer begleitet und uns auf vielfältige 
Weise bedacht haben, sehr herzlich bedan-
ken. Es ist schön zu wissen, dass man auch 
diesen Weg nicht alleine gehen muss.

Im Namen aller Angehörigen

Erwin Moos

Die TGS trauert um Wolfgang Specht
Schwalbach (sz). Die Turngemeinde Schwal-
bach (TGS) trauert um ihren Ehrenvorsitzen-
den Wolfgang Specht, der am Mittwoch ver-
gangener Woche im Alter von 91 Jahren ver-
storben ist. 
„Mit Wolfgang haben wir eine, die Turnge-
meinde Schwalbach über sieben Jahrzehnte 
prägende Persönlichkeit verloren“, sagt sein 
Nach-Nachfolger an der Spitze des größten 
Schwalbacher Vereins, Kurt Kreyling. Wolf-
gang Specht sei ein Mann gewesen, der uner-
müdlich sein ganzes Leben dem Wohlergehen 
und Fortbestand des Vereins gewidmet hat. 
Wolfgang Specht wurde 1927 in Frankfurt ge-
boren, ist in Schwalbach während des zweiten 
Weltkriegs aufgewachsen und der Stadt und 
dem Verein treu geblieben. 
Seine große Freude hatte er daran, Sport vom 
Leistungs- und Freizeitsport bis hin zum Ge-
sundheitssport mit zu entwickeln, um vom 
Kleinkind bis zu den Hochbetagten ein pas-
sendes Sportangebot im Verein zu ermögli-
chen. Große Freude hatte er, wenn sich im 
Obergeschoss der TG-Turnhalle in der Jahn-
straße einjährige Kinder mit ihren Müttern 
sportlich aktiv bewegten und sich gleichzeitig 
in der Turnhalle Hochaltrige mit ihm gemein-
sam zur Stuhlgymnastik trafen.
Er hat damit Stadtgeschichte geschrieben, die 
über seinen Tod hinausreicht. Die Vitalität 
und Gesundheit, das sportlich fröhliche Mit-
einander und die gesellschaftlichen Heraus-
forderungen waren Antrieb für sein unent-
wegtes Wirken. 72 Jahre gehörte Wolfgang 
Specht der TG Schwalbach an, von 1965 bis 
2007 war er 42 Jahre lang Vorsitzender des 
Vereins. Kurt Kreyling: „Wolfgang hat sich 
immer als einen aus der Gemeinschaft ver-
standen.“ Als im Turngau Main-Taunus der 
Vorsitz vakant blieb, übernahm er zusätzlich 
ehrenamtlich fünf Jahre bis 2004 das Amt pa-
rallel, um den Fortbestand zu sichern. 

Bundesverdienstkreuz und mehr
Für sein Wirken hat Wolfgang Specht nahezu  
alle Ehrungen erhalten, die es in Deutschland 
gibt. Schon 1995 wurde er mit dem Bundes-
verdienstkreuz am Bande ausgezeichnet. Er 
war Träger des Ehrenbriefs des Landes Hes-
sen und der Ehrenplakette der Stadt Schwal-
bach. Zudem gab es für ihn den Ehrenbrief 
mit Ehrennadel des Deutschen Turnerbunds 

und die Ehrennadel des Hessischen Leicht-
athletikverbands.
Die Übernahme des Amtes des ersten Vorsit-
zenden im Alter von 32 Jahren mit der Her-
ausforderung den Verein eigenständig weiter 
zu entwickeln, zeichnet ihn besonders aus. 
Neben seiner Familie mit drei Kindern, den 
Herausforderungen im Beruf bei der Firma 
Bosch in Stuttgart und gleichzeitig den Neu-
bau der vereinseigenen Turnhalle 1969, mit 
wenigen Mitstreitern durchzuziehen, sucht 
seines gleichen. Für sein „zweites Zuhause“ 
– wie er die Turnhalle immer nannte – hat er 
Unermessliches geleistet.
In den Folgejahren, indem Schwalbach sich 
vom Dorf zur Stadt entwickelte, verstand es 
Wolfgang Specht geschickt, den Verein zu 
etablieren. Die Schulturnhallen mit Sportan-
lagen, sowie das Hallenbad und das Limes-
Stadion mit dem Vereinssport zu verbinden. 
Handball, Volleyball, die Kampfsportarten 
Judo, Ju-Jutsu, Taekwondo und der Gesund-
heitssport wurden mit ihm eingeführt und ha-
ben sich zu eigenständigen Abteilungen etab-
liert.
Der ursprüngliche Männer-Sportverein mit 
136 Mitgliedern hatte 1.650 Mitgliederinnen 
und Mitglieder, als Wolfgang Specht im Jahr 
2007 den Vorsitz an Brunhilde Sevincer über-
gab. Als er 2008 zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt wurde, hat er diese Würdigung erneut 
als Pflicht empfunden, denn seitdem hat er 
Ehrungen und Geburtstagsgrüße an die Mit-
glieder persönlich überbracht – noch bis zum 
Beginn dieses Jahres.
Bis dahin erfreute er sich einer erstaunlichen 
körperlichen Fitness. „Der Sport und die Ge-
sellschaft mit anderen Menschen halten mich 
jung“, hat Wolfgang Specht noch im vergan-
genen Sommer gesagt. Der Verein hat mit ihm 
jetzt eine prägende Persönlichkeit verloren. 
„Seine umfassenden lokalen Kenntnisse und 
seine Stimme und Rat werden fehlen“, weiß 
Kurt Kreyling, vor allem sein zukunftsorien-
tierter Blick auf und hinter die Geschehnisse, 
um Lösungen zu finden und die Vereinseigen-
ständigkeit zu bewahren. „Wir gedenken 
Wolfgang seiner Lebensleistung in Hochach-
tung. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehöri-
gen und den Menschen, die ihm nahestanden. 
In unserem Tun und Handeln werden wir sei-
ne Ideale weiterentwickeln.“

Wolfgang Specht erfreute sich auch im hohen Alter einer erstaunlichen Fitness. Jetzt ist der 
Ehrenvorsitzender der TG Schwalbach im Alter von 91 Jahren verstorben. Archivfoto: TGS

„Wilde Rose“-Aktionen in den Ferien
Schwalbach (sz). Auch in den Osterferien or-
ganisiert das Schwalbacher Jugendnetzwerk 
„Wilde Rose“ wieder verschiedene Freizeiten 
und Seminare. Unter anderem gibt es eine 
Teamerschulung vom 5. bis 12. April zur 
Durchführung des geplanten deutsch-griechi-
schem Jugendaustausches in Potomas bei 
Thessaloniki. Berufstätige können Jugendlei-
tersonderurlaub beantragen. Die Teilnahme an 
der Schulung kostet 296 Euro, für Mitglieder 
256 Euro. Anmeldung sind per E-Mail an pau-
la.ronimi@gmx möglich. Ein Vorbereitungs-

treffen für die Fahrt findet am morgigen Frei-
tag ab 17 Uhr in der Stadtinsel statt. Einen 
Jugendaustausch nach Agadir in Marokko 
zum Thema „Jugendliches Engagement in der 
Gesellschaft“ organisiert die „Wilde Rose“ 
vom 19. bis zum 29. April für Jugendiche ab 
14 Jahren. Die Teilnahme kostet 490 Euro be-
ziehungsweise 450 Euro für Mitglieder. An-
meldungen sind per E-Mail an ahmadyousef-
badaa@gmail.com möglich. Ein Vorberei-
tungstreffen für diese Fahrt beginnt am  Sams-
tag, 22. Februar, um 18 Uhr in der Stadtinsel. 
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

22. bis 28. Februar 2025

Eine ersehnte Nachricht wird 
Ihnen endlich zugestellt. Ihre 
Freude darüber ist mehr als ver-
ständlich: Schließlich können 
jetzt lang gehegte Pläne verwirk-
licht werden. 

Diese Woche könnte sehr an-
strengend werden: Mal zeigen 
Sie sich ziemlich selbstbewusst, 
dann wiederum würden Sie sich 
am liebsten in die hinterste Rei-
he verkriechen. 

Wenn Sie beobachten, dass man 
Sie neidisch von der Seite an-
blickt, dann liegt das an Ihrer 
positiven Ausstrahlung, von der 
andere gerne etwas abhaben 
würden. 

Aus der Zusammenarbeit mit ei-
ner bestimmten Person lässt sich 
einiges lernen, vor allem Geduld 
und Rücksichtnahme. Für Sie 
wäre das in dieser Woche eine 
gute Schule. 

Nach allem, was Sie mit einem 
bestimmten Menschen erlebt 
haben, trifft Sie seine plötzliche 
Wandlung hart. Fragen Sie aber 
erst einmal nach der Ursache, 
ehe Sie ihn verdammen.

In einer bestimmten Angele-
genheit sind Sie sehr gefordert. 
Nicht alle haben Verständnis für 
Ihre Situation. Lassen Sie sich 
aber nicht von Ihrem Weg ab-
bringen. 

Sie müssen etwas mehr Gelas-
senheit unter Beweis stellen. 
Mit ungeduldigem Vorpreschen 
wird eine berufliche Angelegen-
heit eher in Verzug geraten als in 
Gang gesetzt.

Ihr Partner äußert nach lan-
gem Zögern einen Wunsch, den 
er bislang geheim gehalten hat. 
Wenn es in Ihren Kräften steht, 
sollten Sie ihn erfüllen: Das tut 
Ihnen beiden gut!

Sie haben ein untrügliches Ge-
spür dafür, dass Ihren Partner 
etwas sehr beschäftigt. Ein vor-
sichtiges Nachfragen ist erlaubt, 
aber drängen Sie ihn nicht zu 
sehr!

Ist Ihnen nach Ausspannen zu-
mute? Dann verkriechen Sie sich 
am Wochenende ruhig in irgend-
ein stilles Eckchen. Am besten 
natürlich in trauter Zweisam-
keit. 

Sie haben sich schon lange ge-
wünscht, einmal einen ganzen 
Tag für sich zu haben. Warum 
nutzen Sie in diese Woche nicht 
einfach die Chance, die sich Ih-
nen bietet?

Vorsicht vor Fehlinvestitionen! 
Ihr persönliches Glück hängt 
nicht von Äußerlichkeiten ab. 
Und was andere sich leisten, 
sollte für Sie nicht von Bedeu-
tung sein. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

IMPRESSUM

Herausgeber: Hochtaunus Verlag GmbH 

Geschäftsführer: 
Alexander Bommersheim

Geschäftsstelle: Vorstadt 20, 61440 Oberursel 
Telefon: 06171 / 62 88-0, Fax: 06171 / 62 88-19 
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de 
www.hochtaunusverlag.de 
www.taunus-nachrichten.de

Anzeigenleitung: Alexander Bommersheim

Redaktion:  
Mathias Schlosser 
Telefon: 06196 / 848080 
E-Mail: info@schwalbacher-zeitung.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag vor Erscheinen, 15 Uhr 
(eingesandte Fotos bitte beschriften)

Auflage: 8 000 verteilte Exemplare

Erscheinungsweise: 
Wöchentlich donnerstags erscheinende  
unabhängige Lokalzeitung  
für die Stadt Schwalbach am Taunus

Anzeigenschluss: 
Dienstag vor Erscheinen, 16 Uhr

Mittwoch vor Erscheinen, 10 Uhr 
für Todesanzeigen.

Private Kleinanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Anzeigen- und Beilagenpreise: 
Preisliste Nr. 30 vom 1. Januar 2025

Druck: 
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstr. 1, 63571 Gelnhausen

Für eingesandte Manuskripte und Fotos  
wird keine Haftung übernommen.

Schwalbacher ZeitungSchwalbacher Zeitung

Maßnahmen 
in der 
Erkältungszeit
Das Immunsystem hat zwei 
Funktionsarten, um Viren oder 
andere Mikroorganismen zu be-
kämpfen. Zum einen gibt es die 
sogenannten B- und T-Zellen, 
die auf bestimmte angreifende 
Erreger trainiert sind und diese 
auch über Jahre hinweg gezielt 
erkennen und bekämpfen. Als 
Training gibt es Impfungen. Die 
zweite Art ist ein unspezifisches 
Abwehrsystem. Hier sind die 
Killerzellen und Makrophagen 
aktiv. Wenn der Körper die Viren 
und Erreger nicht erkennt, dann 
muss das unspezifische Abwehr-
system an die Arbeit.
Als erste Maßnahmen können 
wir versuchen die Erreger mit 
Desinfektion z. B. bei Hals-
schmerzen direkt am geröteten 
Areal zu dezimieren. Bei Bakte-
rieninfekten können Antibiotika 
eingesetzt und das Immunsys-
tem entlastet werden. Eine gute 
Vitaminversorgung und vor Allem 
ausreichend Schlaf helfen. Um 
das Immunsystem zu stimulie-
ren, gibt es außerdem pflanzliche 
Arzneien. Allerdings gibt es dazu 
wenige aussagekräftige Studien, 
denn die Erkältung verschwindet 
immer unterschiedlich schnell 
und hat viele verschieden Erre-
ger zur Ursache. Hierdurch ist 
schwierig abzuleiten, welchen 
Zeitvorteil das pflanzliche Mittel 

bei der Heilung hat. Es gibt ei-
nen Vergleichsansatz z. B. über 
den Verbrauch von Taschentü-
chern in der Infektionszeit. Über 
das Thema Qualität der pflanzli-
chen Wirkstoffe lesen Sie in der 
nächsten Ausgabe.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.
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20. 2. – 26. 2. 2025

Wunderschöner
Do., Di. + Mi. 20.15 Uhr 

Fr., Sa. + Mo. 17.00 + 20.15 Uhr 
So. 19.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die drei ???  

und der Karpatenhund
Sa. 14.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
The Royal Opera

Hoffmanns Erzählungen
So. 13.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Hans Zimmer & Friends 

– Diamond in the desert – 
19. 3. + 23. 3.

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

Musikalische Fähigkeiten entwickeln
Hofheim (sz). Junge Musikerinnen und Musi-
ker können sich ab sofort zum Probespiel für 
das Jugendsinfonieorchester (JSO) des Main-
Taunus-Kreises anmelden. 
Wie Landrat Michael Cyriax und Kreisbeige-
ordneter Axel Fink mitteilen, bereitet sich das 
JSO auf eine Aufführung im August in Hof-
heim vor. Teilnehmen können Jugendliche 
aus dem Main-Taunus-Kreis. Angeleitet wer-
den sie von Dozenten unter der Gesamtlei-
tung von Hans-Georg Dechange und Berthold 
Mann-Vetter. Zur Vorbereitung gehört auch 
eine auswärtige Probenwoche.
Das JSO wird mittlerweile zum 15. Mal gebil-
det: „Wir wollen auch dieses Jahr wieder junge 
Musiktalente fördern, die unter der Anleitung 
erfahrener Musiker ihre Fähigkeiten weiter ent-
falten und weiter entwickeln können“. Laut 
Axel Fink hat sich das Modell als „überaus er-
folgreich“ erwiesen: „Begeisternde Aufführun-
gen der vergangenen Jahre sprechen für sich.“

Unter dem Titel „Let’s Dance!“ stehen beim 
Konzert am 16. August Werke von Edvard 
Grieg, Johannes Brahms, Antonin Dvorák 
und Arturo Márquez sowie Tänze aus Süd-
amerika auf dem Programm. Das Konzert be-
ginnt um 20 Uhr in der Stadthalle Hofheim.
Ein Probespiel für Streicher und Bläser läuft 
am 26. April von 10 bis 18 Uhr im Musiksaal 
der Main-Taunus-Schule Hofheim. Die Ar-
beitsphase findet dann mit Proben in der Ju-
gendherberge Oberwesel vom 9. bis 14. Au-
gust und mit einer Probe in der Stadthalle 
Hofheim am 15. August statt.
Die Teilnahme beim JSO kostet 180 Euro. Eine 
Anmeldung sollte für Neueinsteiger bis zum 22. 
April eintreffen, Teilnehmer vorangegangener 
Programme haben Zeit bis zum 1. Mai. Anmel-
dungen nimmt Gabriele Ockel per E-Mail an 
kultur@mtk.org entgegen. Näheres zum Pro-
gramm gibt es in einem Flyer unter mtk.org auf 
der Internetseite des Main-Taunus-Kreises.

Wie in den Vorjahren spielt das Jugendsinfonieorchester des Main-Taunus-Kreises am Ende 
bei einem Konzert in großer Besetzung.  Foto: MTK/Pfankuch

Kinderfreizeit über 
Christi Himmelfahrt
Bad Soden (sz). Für Sechs- bis Zehn- 
jährige gibt es am langen Wochenende über 
Christi Himmelfahrt vom 28. Mai bis 1. Juni 
eine Freizeit nach Wiesbaden. Dafür hat  
die Jugend im Evangelischen Dekanat  
Kronberg, zu dem auch Schwalbach, 
Eschborn und Sulzbach gehören, noch Plätze 
frei.
Unter dem Motto „Hoch hinaus“ gehen  
die Kinder gemeinsam auf Entdeckungs- 
reise. In einem großen Haus mit Garten  
und Musikzimmer gibt es viele Möglich- 
keiten zum Spielen, Toben, Basteln, Mat-
schen, kreativ und sportlich sein. Die Küche 
wird ebenso alleine genutzt, sodass alle 
Mahlzeiten nach eigenem Geschmack mitei-
nander zubereitet werden können. Die Teil-
nahme an der Freizeit kostet 260 Euro  
inklusive An- und Abreise mit dem Reisebus, 
Unterkunft in Mehrbettzimmern, Verpfle-
gung, Ausflüge, Versicherung und Betreu-
ung. 

Unkomplizierte Zuschüsse
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an 
alle Kinder und Jugendlichen, unabhängig 
von Wohnort, Schulzugehörigkeit, Reli- 
gion oder Geldbeutel der Eltern. Deshalb  
sind die Freizeitpreise in der Regel Komplett-
kosten zuzüglich Taschengeld. Damit jeder 
dabei sein kann, gibt es unkomplizierte  
Fördermöglichkeiten. Das komplette Pro-
gramm der Dekanatsjugend sowie die Infor-
mationen zur Anmeldung gibt es auf der In-
ternetseite jugend-im-dekanat-kronberg.de 
oder unter der Telefonnummer 06196-
560130.
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TelefonserviceTelefonservice
Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96

 Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

 Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

 Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
Meisterbetrieb
Reparaturen Damen- und Herrengarderobe, 
auch für große Betriebe, Hotels, Kranken-
häuser und Pflegeheime
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B 
 Buchhaltung

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C 
 Computer

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02

 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74

 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

Fernsehservice
 
Multi-Media Hilb
Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen

Servicenummer 0172 / 149 2243 
Multi-media-hilb@t-online.de

Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, 
Pflaster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
info@gartenbauscherer.com

Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de 
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de
 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22, 
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de
 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen/Isolierung
 
Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com
 
Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

  K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

  L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

      M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

 
Markisen    
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

    
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach,  
Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der  
Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, 
individuelle Hilfe, Pflege, Beratung in 
Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, 
ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

Psychologische Beratung
Jördis Weisflog 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456    
mail@joerdis-weisflog.de 

www.joerdis-weisflog.de

 R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

Rechtsanwälte
 
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und 
Notar, Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, 
Notar a. D.
Schulstraße 6

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

 
Enrico Straka Rechtsanwalt

Tel. 06196 / 84 84 73 
Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 

E-Mail:  
ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de 

Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196 /  50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, 
Berliner Straße 27

Tel. 06196 /  50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste 

 
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, 
Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

 A
◗ Fortsetzung „Garten- und Landschaftsbau“

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de

◗ Fortsetzung „Installation/Isolierung“ ◗ Fortsetzung „Rechtsanwälte“◗ Fortsetzung „Musikschulen“
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ANK ÄUFE

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG
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Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Kaufe Abendgarderobe und Polster-
möbel.  Tel. 069/30036129

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel, sowie  
Damenkleider, Abendkleider und 
Damenschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert!
  L. Winter, Tel. 0170/2807330

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen und Medaillen, Bücher, Möbel, 
Ölgemälde & Kunst, Näh- & Schreib-
maschinen.  Tel. 0157/54508949

Kaufe Schellackplatten ! Klein-
kunst, Tanzmusik & Märsche. Ange-
bote mit Fotos an:
 E-Mail: sammler345@gmx.de

Ich kaufe Orientteppiche und Pelze. 
 Tel. 069/13389963

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

VW Golf VII, 1.2 TSI BMT Comfort-
line, EZ 11/13, TÜV 11/26, Weiß, 4/5 
Türen, 104.000 km, Benzin, 105 PS, 
Euro 5, Schalt. 6-gang, Klima, Bi-
Xenon, Isofix, SHZ, Tempomat, PDC 
(Vorne/Hinten), 1. Hand, 4700,- €.
  heumartin@t-online.de
 Tel. 0178/4824468

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Seltene Gelegenheit Tiefgaragen-
stellplatz in Kronberg/ Schönberg 
zu verkaufen, VHB 15.000,- €.
 Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenplatz Bad Homburg/ 
Ober-Eschbach, Leimenkaut, ab  
1. März zu vermieten. 50,- € p/M.
  Tel. 06172/41750

OLDTIMER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

An die Frau die sich traut. Ge-
schäftsmann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, 
elegant, Akad. sucht attraktive, reife 
+73 J. Dame für diskrete erotische 
Treffen.  Chiffre VT 01/08

Afrikanische Frau, 43 J., mit 2 Kin-
dern sucht ein Mann für eine 
Freundschaft die sich weiterentwi-
ckeln könnte. 
 E-Mail: summer.sale@gmx.de

Witwe über 70, NR, niveauvoll, 
sucht Bekanntschaft f. ein harmoni-
sches Für- und Miteinander m. Zeit 
u. passendem Alter. Mag Kultur, g. 
Gespräche uvm. Nur seriöse u. 
ernst gem. Zuschriften. Gerne m. 
Bild . Chiffre VT 02/08 

Er mit 55 noch kein altes Eisen, ver-
heiratet aber vernachlässigt, suche 
ich eine aufgeschlossene Sie mit 
Interesse an phantasievollen Tref-
fen.  E-Mail: Niveau33@gmx.de

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

PARTNERSCHAFT

In allen Lebenslg. Harmonie, Freu-
de, ein wenig Glück s. Sie. Warmh. 
Partn./Freund, 70+, NR, PKW, HG, 
k. Sport.  Chiffre VT 01/07

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Helene, 75 J., gel. Näherin, zuletzt
habe ich noch in der ambulanten Kran-
kenpflege gearbeitet. Ich bin e. ganz liebe,
ruhige, häusl. Frau, ich mag e. gute Küche,
die Natur, fahre gerne Auto. Seit mein
Mann verstorben ist stehe ich nun ganz
alleine da. Ich suche pv e. lieben Mann bei
getrenntem oder auch gemeinsamen
Wohnen. Ich würde Sie gerne besuchen
oder zu mir einladen wenn Sie anrufen
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Tina, 61 J., schlank, lange Haare, hu-
morvoll, Auto- u. Motorradfahrerin u. mich
haut so schnell nichts um. Verbringe gerne
gemütliche Abende zu Hause, bin weder 
zeit- noch ortsgebunden. Vielleicht bringe ich 
Dein Herz zum Hüpfen u. unsere Seelen zum
Lächeln? Ruf üb. pv an u. fi nde es heraus.
Tel. 0176-34498648

 ➤ Sorgsame Hausfrau, Gudrun (68), 
der Verlust meines Mannes hat mir sehr weh
getan u. die Trauerzeit hat mich beinahe er-
drückt. Jetzt bin ich bereit in die Zukunft zu 
blicken. Suche nach e. einfachen Partner, denn 
auch in unserem Alter kann man noch mal 
Herzklopfen spüren. Besitze ein Auto u. könn-
te Sie besuchen. pv Tel. 0176-57889239

 ➤ Elsbeth, 75 J., Witwe, ohne Anhang, mit 
schöner weibl. Figur. Lieben Sie auch die Ein-
fachheit, die kleinen Freuden des Lebens u.
schätzen Sie auch eher die ruhigen Momente?
Dann werden wir uns bestens verstehen. Bin 
trotz eigenem Haus nicht ortsgebunden. Sie
fi nden mich hier üb. pv, alles Weitere dann
persönlich. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Info und  Tel. 0170/1897582

Ich biete Seniorenbetreuung mit 
viel Erfahrung.  Tel 0173/9193590

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Oberursel, Bad Homburg, Esch-
born, Kronberg, ca. 110 m2, züg. 
Durchf. möglich.
  Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Von Privat: 4-ZW in Eschborn-Nie-
derhöchstadt, 120 m2, Balkon und 
Garten. Bj. 95 komplett saniert und 
modernisiert 685.000,- €. Bitte kei-
ne Makleranfragen!
 Tel. 0173/4452931 
 https://www.ohne-makler.net/ 
 immobilie/329799/

Verkauf Frankfurt von Privat, ohne 
Makler: Mehrfamilienhaus, 14 WE,  
2 STP, ca. 685 m2 WF, gute + ruhige 
Lage, sehr gepflegter Zustand, Nä-
he ÖPNV, wenige Mieterwechsel, 
Mieteinnahmen netto kalt 105.000,- 
€. 2.200.000,- € VB. 
 Tel. 0171/6966689

Kleiner Keller (6m2) mit Regalen  
in Frankfurt Palmengarten-Nähe 
(Mehrfamilienhaus) zu verkaufen.
 Tel. 0175/1633857

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

Praxisräume gesucht! Langjährig 
etablierte Praxis sucht 150-200 m2, 
ebenerdig oder Fahrstuhl, König-
stein direkt.  praxis7@mein.gmx

Gewerbefläche in Alt-Schwalbach 
als Ladengeschäft, Lager, Werkstatt 
(auch für Privatpersonen). Direkt 
vom Eigentümer, ab 01.06.2025 zu 
vermieten. Gesamtfläche 140 m2,  
3 Parkplätze barrierefreier Zugang, 
Preis auf Anfrage. Tel. 0172/6978194

MIETGESUCHE

Suche 1-2 Zi.-Whg., Ang. (Freseni-
us) ruhig. Mieter, mögl. unmöbliert, 
ab 1.4. Tel. 0157/3624242
 E-Mail: FD@pinal.de

Ich, 52 Jahre, selbständig, suche 
2-Zimmer-Wohnung in HG oder 
Umgebung bis 800,- € warm.
  Tel. 0157/7429488

Nachweislich solventes Paar mit 
eigenem Immobilienbesitz ohne 
Haustiere, Nichtraucher, sucht im 
Umkreis 30 km von FFM schönes 
Haus mit großem Garten langfristig 
zur Miete. Bevorzugt Blicklage. 
Freundliche Angebote bitte an:
 Tel. 0170/2862393

Suche Kleinstzimmer als ggf. 
übergangsweise Adresse, bis 400,- 
€ warm, gern waldesnah.
 E-Mail: bleibe@mail.de

1-Zi-Whg. in MTK/HTK ab 1.3. 
ges., per  Tel. 0176/96733487 (MB)

Stellfl. ca. 60 m² für Bürocontainer. 
Raum Kelkh., Hofh., Kö., zwecks 
Lagerung v. Malermat. gesucht. 
Strom/Wasseranschl. nicht erfor-
derlich.  Tel. 0175/9300792

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Swing, Blues und ein feines Piano
Schwalbach (sz). Am Samstag ist es wieder so-
weit: Im Bürgerhaus steigt der 43. „Zulu’s 
Ball“ mit sechs Bands und Solisten auf drei 
Bühnen. Los geht es um 18.45 Uhr mit dem 
Einmarsch der „Original Zulu’s Brass Band“.
Im großen Saal, der an diesem Abend „Ball 
Room“ heißt, spielt in diesem Jahr eine Band 
aus Großbritannien. Mit „Louise Balkwill 
and her Rhythm Rascals“ steht eine Swing-
Band auf die Bühne, deren Musiker sich der 
Stilrichtung der großen Swing-Ära verschrie-
ben haben, ganz im Stil der legendären Ball-
room-Swingbands. Bei den sieben Interpreten 
handelt es sich um erprobte Könner, die in 
verschiedenen Formationen und auf internati-
onalen Bühnen zu Hause sind. Laut Kultur-
kreis GmbH kommen vor allem Swingtänzer 
bei dieser Band besonders auf ihre Kosten.
Im Wechsel spielt im großen Saal die „New 
Orleans Jazz Band of Cologne“, vielen noch 
bekannt als die ehemalige „Maryland Jazz 
Band of Cologne“. Diese Traditions-Band be-
steht seit mehr als 65 Jahren. Nach dem Tod 
von Bandleader „Doggy Hund“ wechselte die 
Band 2016 zwar den Namen, ist aber ihrem 
New-Orleans-Sound unverändert treu geblie-
ben. Die sieben Musiker von individueller 

Spitzenklasse überzeugen als Formation mit 
energiegeladener Spielfreude.
Blues und Zydeco gibt es im Raum 1 des Bür-
gerhauses. Dort treten im Wechsel die „Ludwig 
Seuss Band“ und – wie seit vielen Jahren beim 
„Zulu’s Ball“ – die „Matchbox Blues Band.
Klassischer Piano-Boogie, Jump- und Louisi-
ana Blues sind die Markenzeichen von Lud-
wig Seuss und seiner Band. Und die „Match-
box Blues Band“ gehört mit ihrem Chicago-
Blues schon seit vielen Jahren praktisch zum 
Inventar des „Zulu’s Ball“.
Etwas ruhiger, aber nicht weniger rhythmisch 
geht es in Raum 4 zu, der so genannten „Pia-
no Bar. Dort greifen in diesem Jahr Frank 
Muschalle und Marina Lebenson in die Tasten. 
Beide sind ausgewiesene Könner ihres Fachs 
und haben auch schon international Konzerter-
fahrungen gemacht.
Karten zum Preis von 45 Euro gibt es im Vor-
verkauf unter anderem in der Geschäftsstelle 
der Kulturkreis GmbH im Rathaus und in der 
Papiertruhe in der Ringstraße in Schwalbach 
sowie bei  Schreibwaren Schlegel in Eschborn. 
Außerdem können Tickets unter ticket-regio-
nal.de im Internet bestellt sowie an der 
Abendkasse gekauft werden. Die „Matchbox Blues Band“ ist beim „Zulu’s Ball“ wieder mit dabei. Foto: Band
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Ehepaar 40 J. mit 6 jähriger Toch-
ter, die in die Schule kommt, suchen 
dringend möglichst in Oberursel 
und Umgebung 3 Zimmer Erdge-
schoss – oder Wohnung mit Fahr-
stuhl. Die junge Frau sitzt im Roll-
stuhl und leidet an Multipler Sklero-
se und ist ab 1. Stock auf den Fahr-
stuhl angewiesen. Die Eltern der 
Frau leben in Oberursel und unter-
stützen die Familie.
  Tel. 06171/2792530

VERMIETUNG

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

2 Zimmer-Wohnung in Hofheim/
Dbgn.; 700,- € warm, 56 m2, + Ein-
bauküche, ab 1.4., nur an ältere  
Dame !!  Tel. 06192/38239

1 Zimmer-Wohnung, ca. 35 m2, mit 
Terrasse, ab 1.3.25 zu vermieten in 
Ffm Soss. (Ortsmitte).
 Mieter_Moos@t-online.de

Kelkheim-Stadtmitte, 3-ZI-DG-Whg., 
Erstbezug nach Renovierung. Ab 
01.03.2025 von Eigentümer zu ver-
mieten. Preis auf Anfrage, 3 MM 
Kaution. Näheres unter   
 Tel. 06195/903483

Oberursel, 2,5-Zi, 78m², D-K-B-WC-
Balk., 6. OG, Aufzug, Kellerabteil, 
renoviert, gepfl. MFWH, von privat, 
ab 01.04.25, 1.000,- € + ca. 350,- € 
NK: wohnung.frei.hg@gmail.com

3 ZKB in Sulzbach mit Balkon, Ta-
geslichtbad, 2. OG, Keller, Dachbo-
den und Stellplatz für Waschmaschi-
ne im Keller, zur S-Bahn fußläufig  
5 Min. Miete 670,- € zzgl. Nebenkos-
ten und Kaution. Tel. 0152/09036231

Kronberg-OHÖ 3-Zi-Whg, 98 m², 
D-K-B-WC-Balk, EBK, Keller, reno-
viert, ab sofort, von privat,              
1.050,- € + ca. 450,- € NK.
E-Mail: wohnung.frei.hg@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Meerzeit für Sie! FH in Carolinen-
siel/Nordsee. 2 Schlafzimmer, 2 Bä-
der, Parkplatz am Haus, Einzelhei-
ten unter: www.nordsee-ferienhaus- 
 krabbenpadd.de (Haus-Nr. 22 A)
 oder Tel. 06174/61501

Immer informiert!

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung 21.2.25, 15.00 
bis 18.00 Uhr und 22.2.25, 10.00 bis 
15.00 Uhr. An den Steckengärten 
17, 61440 Oberursel; Esszimmer, 
Jugendzimmer, sonst. Möbel, Ge-
schirr, Deko, Bücher.

Klavier „Wilhelm Spaethe, Gera“ 
(K. u. K. Hof Piano Fabrik), kosten-
los an Selbstabholer (steht im KG) 
abzugeben (Maße in cm H=124, 
B=150, T=65). Bei Interesse: 
 Tel. 0160/99188555

Französische Stilmöbel in Kirsch-
baum zu verschenken: Einzelbett, 
Nachtisch, Kommode.
  Tel 069/302837

2 Kaltschaum-Matratzen, Härte 3, 
90x200 cm, neuwertig.
 Tel. 06172/31815

Ikebanaschalen aus Keramik, rund, 
quadratisch, Halbmond, in versch. 
Gr.; Holzschiff, Holzbrett/Mahagoni, 
Steckigel. Tel. 0152/37361490 

NACHHILFE

Suche Schüler/in od. Student/in 
für Nachhilfe Unterricht 2. Klasse 
Grundschule, 1-2x/Wo. in Schneid-
hain/Königstein. Bez. nach Abspra-
che. Tel. 0179/7806851

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe in Königstein gesucht 
für vier Erwachsene, keine Haustie-
re, für 3 Stunden, Donnerstag mit-
tags.  Tel. 06174/23929

Putzfrau in Oberursel gesucht,  
5 Std. 1 x wöchentlich auf Rech-
nung.  Tel. 0177/8131259

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 2-3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.
  Tel. 06172/86118

Zuverl. Putzhilfe dringend in Bad 
Soden/Neuenhain 1 x wöchentlich 
gesucht.  Tel. 06196/5232984

Zuverlässige Putzhilfe für 4 Stun-
den wöchentlich in Bad Homburg 
gesucht.  Tel. 06172/81818

STELLENGESUCHE

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Papierkram?
Unterstützung bei: 

Sekretariat, Steuervorb.,  
Immobilien, Ablagesystem,  
allgemein. Büroarbeiten  

und Backoffice.

Tel. 0172 9625126

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0172/4461095

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les Rund um Renovierungsarbeiten.
 Tel. 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel 0157/55413986

Erfahrener Gärtner übernimmt ihre 
Gartenarbeiten, gerne in Dauerpfle-
ge: Beetpflege, a. kleine Sträucher 
schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.
 Tel. 0152/08733643

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel.   
 Tel. 0152/17425214

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
  Tel 0157/81283622

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Renovierungen aller Art: Wasser,  
Heizung, Sanitär, Parkett und Lami-
nat, Fliesenlegen, Trockenbau, Ma-
ler und Tapezierarbeiten, Faire Prei-
se und hohe Qualität.
 Tel 0173/7650688
E-Mail: a.maksimovic1310@gmail.com

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrene Reinigungskraft sucht 
Stelle als private Putzhilfe. Bei Inter-
esse melden unter:
  Tel. 0152/17813320
  o. Tel. 06171/2006678

Deutscher Handwerker bietet an. 
1) Gartenarbeit, Pflege, Reinigung, 
2) Reparaturen im Haus, 3) Möbel-
montage/Demontage, Entrümpe-
lungen. Bevorzugt: Regelmässige 
Tätigkeiten.
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Frau sucht Arbeit: Putzen, Bügeln 
im Haus. Oberursel und Kronberg.
  Tel. 0157/70523896

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen. Büro, Treppenhaus, 
Praxis und Privat Haus.
  Tel. 0179/9379696

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476, abends.

RUND UMS TIER

Haben sie Verständigungsproble-
me mit ihrem Hund? Er geht mit ih-
nen spazieren oder ähnl. Dann rufen 
sie mich an! Zertifizierte Hundetrai-
ner mit Zusatzausb. Welpenerzie-
hung.  Tel. 0172/3727484

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lernförderung Grundschule, D+M, 
Defizite abbauen, Grundkenntnisse 
sichern u. ausbauen, Leistgs.be-
reitsch. u. Lernfreude stärken, auch 
bei ADHS, LRS o. Dyskalkulie, b. 
Bed. Eins. v. Montessori-Material.
  Tel. 0176/81133129

Abi, Abi, Abi !! Mathematik und 
Wirtschaftslehre mit pädagogisch 
erfahrenem Diplom-Kaufmann.
 Tel. 06172/9234095

Mathematik und Physiknachhilfe 
mit Erfolg:
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

VERK ÄUFE

Fahrradträger für 2 E-Bikes, An-
hängerkupplung abklappbar. VB 
180,- €. Tel. 06174/62322

2-Sitzer Couch 170 x 70 cm, Leder 
schilfgrün, passender Sessel 120 x 
70, Stoff grün, Couchtisch 80 x 80 
cm, Klarglas alles neuwertiger Zu-
stand. E-Bike Pegasus, Evo 28er 
nur ca. 4500 km, alles VB.
  Tel. 06172/937796

2 neue Schlafzimmer, komplett, 
1,40 x 2,00 m + Matratzen + Bettwä-
sche; 2 Kleiderschränke + 3 Türen 
zu verkaufen.  Tel. 0162/4491345

Wohnlandschaft grau, Stoff Chenil-
le, L 3,01 m x B 2,17 m, Sitzfläche 
elektr., VB 1250,- €. Bei Interesse:
 Tel. 0176/30652305

VERSCHIEDENES

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Gebrauchtes Mobiliar aus Woh-
nungsauflösung abzugeben.
  Tel. 0173/6623300

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
Mfg, P. R. Tel. 0177/5545410

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die 
auflagenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

(DJD). Ob hell und frisch oder dun-
kel-wärmend: Eine neue Wandfarbe 
verleiht jedem Raum im Handum-
drehen eine eigene Wirkung. Mit den 
Brillux Lieblingsfarben etwa dürfte 
es leichtfallen, den persönlichen Fa-
voriten zu finden. Während Duften-
des Lindgrün fröhlich daherkommt 
und an einen Frühlingstag erinnert, 
bringt Endloses Seidenblau die At-
mosphäre des Meeres in die eigenen 
vier Wände – hell, leicht und sorglos. 
Feines Kieselweiß wirkt mit einem 
Hauch Grau und Beige besonders 
zeitlos und edel. Ein Blickfang ist An-
mutiges Dahlienviolett. „Die Farbe ist 
dunkel, ohne erdrückend zu wirken. 
Sie umarmt uns, hüllt uns ein und 
fühlt sich an wie Herbst und Wärme“, 
erklärt Innenarchitektin Tanja Knura. 
Unter www.brillux.de/zuhause etwa 
gibt es mehr Details und Adressen 
von örtlichen Malerfachbetrieben.

Gesucht: Farben mit Charakter

Feines Kieselweiß wirkt mit einem 
Hauch Grau und Beige besonders 
vornehm und passt in der Innenein-
richtung zu buchstäblich allem. 
 Foto: DJD/Brillux

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + 

 S T E L L E N M A R K T

A. NETTELBECK · N. NEMUTH
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zur Neustrukturierung und Erweiterung unseres Teams 
zum nächst möglichen Termin eine 

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d) 
mit Erfahrung im Notariat und/oder eine 

Notarfachangestellte (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit.

Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse, sichere Rechtschreibung 
und die Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten.
Freude an Teamarbeit und im Umgang mit unseren Mandanten 
setzen wir als selbstverständlich voraus.
Es erwartet Sie ein moderner, attraktiver und verkehrsgünstig 
gelegener Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Vergütung.

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel

Bewerbungen mit Gehaltsvorstellungen bitte an: 
Rechtsanwalt und Notar Joachim Nettelbeck 
Telefon: 06171/58540, ra.nettelbeck@oklaw.de

Siegesserie der mB1-Handballer hält
Schwalbach/Niederhöchstadt (sz). Am ver-
angenen Wochenende waren wieder zahlrei-
che Handballmannschaften der HSG Schwal-
bach/Niederhöchstadt im Einsatz. Dabei gab 
es Siege und Niederlagen.

Mit vielen Ersatzspielern
Nur die ersten zehn Minuten konnte die er-
satzgeschwächte erste Herrenmannschaft am  
Sonntag beim Gastgeber der HSG Main/Nid-
da mithalten, ehe diese sich schon recht früh 
entscheidend absetzten konnte. Das Pech im 
Abschluss und die zurückhaltende Abwehr 
nutzen die Bad Vilbeler gnadenlos aus und 
konnten bis zur Halbzeit vorentscheidend auf 
9:18 davonziehen. Ganz gleich, welche For-
mation auf dem Feld stand, der Gegner fand 
eine passende Lösung. In der zweiten Halb-
zeit war zumindest die Abschlussquote der 
Westerbacher wieder im normalen Rahmen. 
Am Ende verlief die zweite Halbzeit ausge-
glichen und man konnten mit einem 25:34 
einigermaßen zufrieden nach Hause fahren. 

mB1 siegt weiter
Beim Bezirksoberliga-Heimspiel der mB1-Ju-
gend gegen die TG Rüsselsheim startete die 
Mannschaft etwas unaufmerksam ins Spiel und 
lag schnell mit 0:3 und dann 1:5 in Rückstand. 
Dann steigerte die HSG langsam aber stetig das 
Tempo und holte Tor um Tor auf. In der 13. Mi-
nute erzielte die mB1 den 7:7-Ausgleich. Mit 
vier aufeinanderfolgenden Toren erarbeitete 
sich das Team einen soliden Vorsprung, mit dem 
man mit 15:11 Toren in die Halbzeitpause ging.
Anfang der zweiten Halbzeit spürte man, dass 
der Gegner aus Rüsselsheim noch einmal alle 
Kräfte mobilisiert. Aber die Jungs vom Wes-
terbach spielten konzentriert und mit viel 
Spielfreude, erarbeiteten sich Tor um Tor und 
erzielten durch ein schnelles Umschaltspiel in 
der 37. Minute sogar einen Zehn-Tore-Vor-
sprung. Mit einem schönen Kempa-Tor zum 
Spiel-Ende feierte die Mannschaft ihren 
30:21-Heimsieg.

Niederlage gegen die Eintracht
Die mB2-Jugend startete gut ins Bezirksliga-
Spiel gegen den Tabellenzweiten Eintracht 

Frankfurt. Trotz erhöhten Krankenstands hielt 
das Team seinem Gegner einiges entgegen 
und ging in der siebten Minute in Führung. 
Nach einer Phase ohne Gegentor baute das 
Team seine Führung leicht aus und ging mit 
19:15 in die Halbzeitpause.
Nach der vielversprechenden ersten Halbzeit 
kam das Team jedoch nicht gut zurück ins 
Spiel. Bereits nach fünf Minuten konnte der 
Gegner seinen Rückstand aufholen und dann 
in Führung gehen. Die mB2 hielt zwar An-
schluss, konnte aber letztlich einen Drei-To-
re-Rückstand nicht mehr aufholen. Das Team 
verlor das Spiel mit 28:31.

mC1 siegt gegen TG Rüsselsheim
Die Spieler der Jahrgänge 2010 und 2011 nah-
men erfolgreich Revanche für die Hinspielnie-
derlage in der Bezirksoberliga und bezwangen 
die Altersgenossen aus Rüsselsheim mit 
37:28. Der Stachel saß tief bei der mC1. Im 
Hinspiel hatte man in Rüsselsheim die 
schlechteste Saisonleistung mit nur 22 eige-
nen Treffern erbracht. Für diese Niederlage 
wollte man sich nun in der Westerbachhalle 
revanchieren. Die Voraussetzungen waren al-
lerdings  schwierig. Durch zahlreiche erkrank-
te oder verhinderte Spieler stellte sich der Ka-
der von alleine auf und der Einsatz wichtiger 
Spieler blieb bis zum Spieltag fraglich. 
Die C-Jugend ließ sich zunächst nichts von 
den Schwierigkeiten anmerken. Dem Team 
vom Westerbach gelang ein guter Start. So 
konnte man sich direkt einen kleinen Vor-
sprung erarbeiten. Doch da die C-Jugend in 
der Folge einige Groß-Chancen nicht nutzte, 
holte man die Gäste wieder in die Partie zu-
rück und erlaubte diesen sogar in der neunten 
Spielminute kurzzeitig in Führung zu gehen 
(5:6). Bis zur Halbzeit stand aber eine solide 
Führung von 20:15.
In der 37. Spielminute war dann erstmals ein 
Zehn-Tore-Vorsprung herausgeworfen, wo-
mit die Partie frühzeitig entschieden war. Das 
ermöglichte neue Spieler von der Bank zu 
bringen, die ihre Sache sehr ordentlich mach-
ten. Mehrere Spieler, die vornehmlich in der 
zweiten Mannschaft eingesetzt werden, konn-
ten sich in die Torschützenliste eintragen. Am 
Ende stand ein 37:28 auf der Anzeigentafel. 

Extremisten die Plakatflächen nehmen
Schwalbach (sz). Mit Großplakaten setzt das 
Bündnis „Main-Taunus - Deine Stimme gegen 
Rechts“ in den letzten verbleibenden Tagen bis 
zur Bundestagswahl ein Zeichen für eine demo-
kratische und solidarische Gesellschaft. „Hier ist 
kein Platz für Rechtsextremismus!“ ist seit dem 
Wochenende in vier Städten im Main-Taunus-
Kreis auf großen Werbeflächen zu lesen, auch in 
Schwalbach. Der Anstoß für die Kampagne kam 
von einer Bürgerin, die sich daran störte, dass die 
in Teilen rechtsextreme AfD immer wieder eine 
Werbefläche in ihrer Nachbarschaft mit ihren 
Botschaften belegte Nach einem Spendenaufruf 
des Bündnisses „MTK gegen Rechts“ unterstütz-
ten zahlreiche Menschen die Idee, der AfD den 
Plakat-Raum zu nehmen. So konnten vier Plakat-
wände für zehn Tage gemietet werden, in Hof-
heim, Flörsheim, Hattersheim und Schwalbach.
„Die große Resonanz zeigt, dass in der Zivil-
gesellschaft der Widerstand gegen den 
Rechtsruck sehr groß ist“, so das Bündnis. 
Nachdem CDU und FDP im Bundestag ge-
meinsame Sache mit der AfD gemacht haben, 
sei der Zuspruch zu den Aktionen des Bünd-
nisses noch weiter gewachsen, ebenso an den 
Infotischen in mehreren Kommunen, bei ei-
ner Spontan-Kundgebung in Hofheim oder 

bei der Protest-Aktion anlässlich des CDU-
Valentinstreffens in Kelkheim. 
„Rassismus, Sexismus, Antisemitismus, 
Queerfeindlichkeit und andere Formen von 
Diskriminierung dürfen niemals eine Alterna-
tive für Deutschland sein“, betont Bündnis-
Sprecherin Barbara Helfrich in einer Presse-
mitteilung. Am 23. Februar zähle jede Stim-
me für Demokratie und gegen den Vormarsch 
des Rechtsextremismus.

Mehrere Großplakate hat das Bündnis „MTK 
gegen Rechts“ im Main-Taunus-Kreis 
angemietet. Foto: privat

Lyrische Spaziergänge an der HvK
Eschborn (ew). Zu zwei „lyrischen Spazier-
gängen“ laden die mehr als 200 Schülerinnen 
und Schüler der sechsten Klassen der Hein-
rich-von-Kleist-Schule (HvK) in Eschborn 
am heutigen Donnerstag um 16 und um 18 
Uhr ein. Unter Anleitung des Grundkurses 
„Darstellendes Spiel“ haben die Sechstkläss-

ler seit Montag die Möglichkeiten des Thea-
ters entdeckt und wurden in die Grundlagen 
des Schauspielens eingeführt. Dabei haben 
sie acht Gedichte von Wilhelm Busch bis Ma-
scha Kaléko inszeniert und tragen diese an 
verschiedenen Stationen in der Schule vor. 
Beginn ist jeweils im Atrium der HvK.

Auszeit für Mamas
Eschborn (ew). Einmal im Monat treffen 
sich Frauen zur „Mama-Auszeit“, die als  
Stammtisch  im Foyer des Mehrgenerationen-
hauses in der Hauptstraße 20 in Eschborn 
stattfindet. Das nächste Treffen ist am Diens-
tag, 25. Februar, von 18.30 bis 21 Uhr. Dabei 
wird geplaudert, sich ausgetauscht, gelacht 
und zusammen gegessen.Man darf gerne ein-
fach vorbeikommen und dabei sein. Wer Es-
sen bestellen möchte, soll sich bis zum Vortag 
per E-Mail an christine.elcacho-behnke@
ekhn.de melden.

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn
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